
Was soll das weisse Zeug 
auf  unseren Plätzen?

Wem verdankt der TCW 
einen grossen Erfolg? 

Wie erlernt man die 
perfekte Rückhand?

Wer hat die Finanzen 
unter Kontrolle?
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Saison 2012: 
Im wahrsten Sinn des Wortes 
eine coole Eröffnung ...!

Der Winter war eigentlich vorbei, 
die Plätze  waren durch die Firma 
Josef  instand gestellt, die Cluban-
lage durch die „Oldiestruppe“ auf  
Vordermann gebracht, Monika 
und Carlos waren für jeden noch 
so grossen Ansturm gewappnet, 
der Sommer konnte kommen.

Und dann dies! Anstatt Tennis-
bällen flogen an Ostern im besten 
Falle Schneebälle auf  unserer  
Anlage, der Winter hatte noch 
einmal zugeschlagen.

Um Platzschäden zu vermeiden 
musste das Eröffnungsturnier  
abgesagt werden und die Plätze 
konnten erst am Freitag, dem  
27. April freigegeben werden. 
Nun können wir nur noch hoffen, 
dass wir dafür mit einem tollen 
Sommer entschädigt werden.



Damen Jungseniorinnen 1 3. Liga
1.	Bülach
2.	Witikon 1
3.	Pfäffikersee 
4.	Neftenbach
5.	Stadel

Damen Jungseniorinnen 2 3. Liga
1.	Beringen 1
2.	Hettlingen
3.	Im Hau Witikon
4.	Witikon 2
5.	Gossau ZH

TCW Interclub-Teams:   
Sensationelle Resultate!

CONDITOREI CONFISERIE CAFÉ

Game, Set and Match  
für Geniesser! 

 Seefeldstrasse 144    8008 Zürich 
T 044 383 62 67   fierz@cafe-freytag.ch

Amaretti
von 

Freytag

Helen, Peter und Anja Kamberger
Zentrum Witikon • Witikonerstrasse 279

8053 Zürich • Telefon 044 381 70 66
www.restaurant-elefant.ch 

Montag - Samstag 7.30 - 24 Uhr

RESTAURANT ELEFANT
BISTRO ELEFANTINO

•	Gütbürgerliche Küche und preiswerte 	
	 Mittagsmenüs

•	Gediegener Grillroom mit auserlesenen 	
	 Spezialitäten bis 65 Personen

•	Eleganter Zunftsaal für 20 – 150 Personen

•	Behagliches «Zelgstübli» bis 35 Personen

•	«Bistro Elefantino» Offen 8 –19 Uhr, 	
	 abends auch für Bankette bis 25 Personen

•	genügend Parkplätze im Parkhaus, 
	 abends gratis

GESCHAFFT – die Herren/Buben des  
TC-Witikon sind „ERSTKLASSIG“. 

Der Einsatz im Training des ganzen Jahres 
machte sich bezahlt. Obwohl mit 2:4 zurück 
nach den Einzelspielen, konnte die junge 
Mannschaft des TCW den Aufstieg in die 1.Liga 
durch den Gewinn aller drei Doppel realisieren. 
Vielleicht ein Zeichen des Zusammenhalts der 
Mannschaft. Herausragend wieder einmal 
Schimpl Harald als „Leithirsch“ und das  
hervorragende Doppel von Schimmer Roman 
und Ladner Yann!

Wir freuen uns!!!!!!!!

Herren Aktive 2. Liga
1.	Witikon
2.	LTC Winterthur
3.	Fehraltorf  2
4.	Bassersdorf-Nürensdorf

1.	Aufstiegsrunde: 9:0 gegen Bülach
2.	Aufstiegsrunde: 5:4 gegen Wetzikon

Herren Aktive 3. Liga
1.	Frohberg
2.	Schwerzenbach
3.	Grafstal
4.	Witikon
5.	Geroldswil
6.	Oetwil am See

Herren Jungsenioren 1. Liga
1.	Rorschach
2.	Witikon
3.	Wettswil
4.	Bad Ragaz

1.	Aufstiegsrunde: 5:4 gegen Zumikon
2.	Aufstiegsrunde: 1: 5 gegen Horgen

Herren Senioren 3. Liga
1.	Dietlikon
2.	Cholfirst (22)
3.	Seeblick ZH (19)
4.	Hettlingen (13)
5.	Witikon (13)
6.	Neftenbach 2 (8)

Damen Aktive 2. Liga
1.	Seebach (31)
2.	Grüze Winterthur
3.	Wiesendangen
4.	Witikon
5.	Opfikon
6.	Schützenwiese



Liebe Clubmitglieder
Liebe Tennisfreunde

Zuerst möchte ich auch an dieser Stelle die 
neu in unseren Club eingetretenen Neumit-
glieder ganz herzlich begrüssen und in unse-
rem Club willkommen heissen. Ich hoffe, dass 
sie sich rasch einleben und bei uns wohlfüh-
len werden. 

Das sich Wohlfühlen im Club ist von verschie-
denen Faktoren abhängig: Von einer intakten 
Infrastruktur, von persönlichen Befindlich-
keiten, aber sicher auch von den menschli-
chen Begegnungen neben dem Tennisplatz.  
Deshalb  ist es uns wichtig, neben dem reinen 
Tennisspielen auch das Gesellschaftliche an 
verschiedenen Clubanlässen und in zahlrei-
chen „Spezialgruppen“ zu pflegen und so ein 
lebendiges Clubleben zu geniessen. 

Mein Aufruf  geht deshalb an alle Clubmitglie-
der, möglichst zahlreich an diesen Anlässen 
teilzunehmen. Eine erfolgreiche Durchfüh-
rung all unserer Clubaktivitäten – beispiels-
weise die Organisation der unterschiedlichs-
ten Turniere – ist nur möglich, dank dem Ein-
satz und dem grossen Engagement all meiner 
Vorstandskolleginnen und Vorstandskolle-
gen, wofür ich ihnen meinen herzlichen Dank 
aussprechen möchte.

Die Mitgliederzahl hat sich erfreulich entwi-
ckelt. Die Abgänge, die nach jeder Saison zu 
verzeichnen sind, konnten durch Neumitglie-
der mehr als ausgeglichen werden, sodass wir 
in allen Kategorien – Ehepaare, Aktivmitglie-
der, Passivmitglieder, Junioren und Bambini – 
eine leichte Zunahme zu verzeichnen haben. 

Es bleibt mir noch allen eine wunderschöne 
Saison mit vielen spannenden Spielen und 
gemütlichem Beisammensein mit interessan-
ten Gesprächen zu wünschen.

O. Künzle

Über 100 Bambinis, Jugendliche und Junioren 
trainieren derzeit bei uns. Mit Harry als 
Headcoach, Tamara, Jenny, Marc, Henning 
und mir als Koordinator konnten wir im Laufe 
der Jahre durch eine konsequente Weiter-
bildung der Lehrer einen hervorragenden 
Standard bei der Ausbildung erreichen.

Eine Prämisse der Tennisschule ist der 
kontinuierlichen Übergang von Kinder/
Bambini- zum Junioren/Interclub-Tennis. 

Ich habe die Erfahrung gemacht, dass Kinder 
sehr dankbar sind, wenn man ihnen klare 
Vorgaben gibt und auf  dem Platz Konsequenz 
an den Tag legt. Sie entwickeln im Laufe der 
Zeit das Gefühl, dass sie dem Trainer am 
Herzen liegen und danken es ihm mit Einsatz 
und Verständnis für konsequentes „Arbeiten“!

Die Kinder sollen sich die Spassmodule 
verdienen und erarbeiten und diese als 
Belohnung betrachten.

Juniorentraining im TCW:  
Über Erfolg zum Spass! 

Top Spin  
                                                       Das Wort 
                                          des Präsidenten

„Strafen“ auf  dem Platz sollen mit 
„Bankstrafen“ (2 Min. Auszeit-Eishockey) 
geahndet werden und nicht mit zusätzlichen 
Motorik- und Bewegungsübungen. Diese 
Übungen sollen nie als Strafe gesehen werden!

Da Bewegungsarmut und eine gewisse 
Trägheit in der heutigen Zeit nicht 
wegzuleugnen sind, sind koordinative 
Sportarten, wie Tennis im höchstem Mass, 
extrem förderlich, um die Konzentrations-
fähigkeit im Alltag zu steigern, was 
wissenschaftliche Studien belegen.

Kinder wollen sich bewegen und sich im 
Wettkampf  messen. Dort zu bestehen und eine 
ansprechende Leistung abrufen zu können 
bzw. ERFOLG zu haben, bedeutet im Endeffekt 
SPASS!!

Diego – 10 Jahre. Beispiel für den technischen Standard bei den Kindern, Rückhand Volley.



Sabine Kayser

Andreas Meier

Clubmeister- 
schaften 2012:   
Doppel-Resultate

Am Wochenende des 23./24. Juni 2012 wur-
den die TCW-Doppelmeisterschaften bei besten 
Bedingungen ausgetragen. Obwohl die Beteili-
gung leider nicht gerade überwältigend gross 
war, konnten spannende und hochklassige 
Partien bestaunt werden. Die Sieger sind:

•	 Herren Doppel:     
	 Simon Meier / Bernard Cobbaert

•	 Mixed Doppel:  
	 Simon Meier / Michèle Stachowsky

HAWK EYE
im Blickpunkt ...

Pétanque-Turnier

Am 5. August 2012 findet dieser 
sportlich-gesellige Plausch statt.  
Wer sich gerne beteiligen möchte, 
meldet sich bitte bei der Organisatorin 
Madeleine Holdener.  

Mittwoch: Lady's Morning

Jeden Mittwoch ist die Trainer-Crew 
für die TCW-Damen da. Gemeinsam 
profitieren, die Kosten teilen. Infos 
gibt‘s bei Michi Tischer.

Donnerstag: Freies Spielen

TCW-ler, die am Donnerstag von  
10 – 12 Uhr Zeit haben, treffen sich 
im Club. Man spielt, mit wem man 
Lust hat – und lernt Leute kennen. 
Ideal für unsere Neu-Mitglieder.

Clubmeisterschaften

Auch dieses Jahr werden die besten 
Spieler des TCW gekürt.
Junioren:	 25./26. August 2012
Single:	 8./9. September 2012

Schluss-Turnier

Am 21. Oktober 2012 geniessen wir 
den sportlichen Ausklang mit 
anschliessendem Clubabend.  
	  

Interclub-Interessenten

Wir suchen Interlcub-Spieler und 
-Spielerinnen! Alle Interessierten und 
noch Teamlosen melden sich bitte bei 
Michael Hug: michihug@gmx.ch 
oder Telefon 044 422 62 93

www.tc-witikon.ch

Ab und zu ein Besuch auf  unserer 
Homepage lohnt sich. Aktuelle 
Informationen, spannende Berichte, 
Aus- und Rückblicke und viele Fotos 
rund um den TCW.
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Clubhaus: Eschenhaustrasse 29,
8053 Zürich, Tel. 044 422 15 60

TCW-Heinzelmännchen: Finanzen 
Marin Bernhard kümmert sich als Vorstands-

Mitglied um die finanziellen Bereiche im TCW. 

Ein wichtiger Mann also, den wir uns doch 

gerne einmal etwas genauer ansehen wollen!

Seit wann bist Du im TCW?  

An den genauen Zeitpunkt des Eintritts kann 
ich mich nicht mehr erinnern - doch es war  
irgendwann als kleiner Junge. Seitdem bin ich 
mehr oder weniger aktiv am Clubleben dabei.

Seit wann hast Du Dein Amt im Vorstand?  

Dies müssen nun sicher bereits etwa drei bis 
vier Jahre sein. Als Quästor des Clubs freut es 
mich besonders, dass die Finanzlage des Clubs 
trotz knappen Budgets sehr stabil ist, und wir 

die Liquidität über die letzten Jahre kontinuier-
lich verbessern konnten. Natürlich gibt es 
auch weniger spannende Aufgaben wie die 
Rechnungsstellung. Doch da die Zahlungs-
moral unserer Mitglieder generell sehr gut ist, 
geht dies zum Glück normalerweise ohne allzu 
viele Umtriebe rum (ausser wir vergessen beim 
Versand Einzahlungsscheine beizulegen …).

Was gefällt Dir besonders am TCW?  

Wohl keine Überraschungen hier: Die tolle  
Lage mit Wald und Alpensicht, die Top-Qualität 
und gute Verfügbarkeit der Plätze, die nette 
Buffet-Bewirtung, … Es freut mich auch sehr, 
dass sich durch die Interclubmannschaft eine 
Gruppe ähnlich guter Spieler gefunden hat, in 
der wir uns regelmässig treffen und trainieren. 
Falls es eine passende Mannschaft gibt, ist die 
Teilnahme am Interclub sicher eine sehr gute 
Möglichkeit, andere Mitglieder des Clubs  
kennenzulernen.

Hast Du noch andere Hobbies?  

Ich spiele im Winter noch Handball, und  
dies – ähnlich wie im Interclub – ambitioniert 
und beinahe erfolgreich in der tiefsten Liga. 

Einzel-Jahres- 
wertung 2011:   
Die Sieger


